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Der GMsclilistrr.
Amts- und Intelligent-Blatt für den Obcramts-Bezirk Nagold.

W 34. - Erscheint wöchentlich vmal und kostet halbjährlich j
hier l ohne Trägerloh » > I »<> in dem Bezirk!

2 .1 . außerhalb des Bezirk 2 I» >

, ^ tznsertivnSgebühr iiir die ljpallige steile an -:- ge-
^cklllöltlll dkll Eilt ' ) . wohnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung !»

^ ^ ' dei mehrmaliger je «; t̂.
»e>

mtlichc  s.
Ol a g o l d.

Rekrutirung von 1879.
Zum Beginn des Kreis -Ersatz Geschäfts wird

hiemit der Gcschäftsplan für den Oberamtsbezirk
Olagoid dekamit gemacht.

28 . April Musterung in Wildbcig,
29 . Olpril Musterung in Altenstuig Stadt,
30 . Olpril Musterung in Nagold,

l . OAai Loostmg daselbst.
Die Behandlungen in de» ONustcrungsstationcn

des AushrbungSbezirkS Okagold beginueii je Morgens
8 Uhr.

Tic Ortsvorstchcr werden ausgesordert , daran
Theil zu iichnicn , in derjenigeu Station , zu welcher
ihre Gemeinden gehören , auch sind sie beauftragt,
die Vorladung der Militärpflichtigen zum MustcrnngS-
tcrmin zu veranlassen , ErössiinngSnrlniidcii cinznscn-
deu und für die rechtzeitige Gestellung der Militär¬
pflichtigen vor der Ersatz -Kommission zu sorgen , auch
die Militärstamini ollen luitznbringcn.

Es haben sich zur Musterung einzusindcn:
in Wildbcrg am Montag den 28 . April,

Morgens 8 Uhr,
die Pflichtigen von Wildberg , Effringcn , Snlz , Gült
lingcn , Schvnbrvnn , Rothfelden und Wenden:

in Altenstaig am Dienstag den 29 . April,
Morgens 8 Uhr,

die Pflichtigen von Stadt Altenstaig , Dorf Alten¬
staig , Ueberberg , Bemerk , Walddvrf , nin 9 llhr die¬
jenigen von Ebershardt , Gaugenwald , Warth , Egen¬
hausen , Spiclberg , Bösingen , Beuren , Enzthal , Ett-
mannsweiler , Fünsbronn , Garrweilcr u. Simmersfcld:

in Nagold am Mittwoch den 30 . April,
Morgens 8 Uhr,

die Pflichtigen von Nagold , Jselshausen , Emmingen,
Pfrondorf , Mindersbach , Rohrdorf und Ebhausen,
um 9 Uhr diejenigen vvn Haiterbach , Unterschwan¬
dorf , Obcrschwandorf , Beihingen , Oberthalhcim , Un-
terthalheim und Schictingeu.

Alle zur Gestellung verpflichteten Mannschaften
(zu welchen namentlich auch die im vorigen Jahr ans
irgend einem Grund zurückgcstelltcn und die disponibel
gebliebenen gehören) werden hiemit beordert , sich,
letztere mit ihren Lovsuiigsscheinen und GestcllungS-
Attesten , beziehungsweise Reservescheinen ic. :c. pünkt¬
lich im Mustcrungstermi «! einzufinden bei Vermeidung
der gesetzlichen Strafen und weiteren Folgen.

Die Loosung findet Donnerstag de» 1. Mai,
Morgens 8 Uhr , auf dem Rathhaus in Nagold statt.

Das perj'öulichc Erscheinen hiebei ist den Mi¬
litärpflichtigen überlassen ; ist der Aufgerufene ab¬
wesend , so wird ein Civil -Mitglied der Kreis -Ersatz-
Kommission für ihn das Loos ziehen.

Gesuche um Zurückstellung wegen häuslicher
Verhältnisse sind wo möglich so zeitig geltend zu
machen , daß sie noch vor dem Zusammentritt der zur
Entscheidung hierüber berufenen Ersatz -Kommission
vollständig erörtert werden können.

Die Ortsvorsteher haben die Gesuche , welche
bei ihnen schriftlich eingereicht oder mündlich zu Pro¬
tokoll abgegeben werden können , durch Erhebung aller
zu ihrer Beurtheilung erforderlichen Umstünde und
Verhältnisse zu vervollständigen.

Formularien zu Gesuchen um Zurückstellung in
den Fällen des tz. 30 , Ziffer 2 . Lit . a . bis o. , und
o. können hier bezogen werden.

Den 18 . März 1879.
Civil -Vors . der Ersatz -Komm . :

Oberamtmann Güntner.

Tages - Neuigkeiten.
Deutsches Reich.

Nagold . Das bisher so wenig bekannte Afrika
scheint in verschiedener Hinsicht die allgemeine Aufmerk-
famkeit immer mehr auf sich ziehen zu wollen . Die ge-
waltthätige Einverleibung der Transvaal Republik
in LÜd -Afrika durch England und der in Folge die¬
ses ansgebrocheue Zulukrieg , der für das lündergie
rige England so ungünstig begonnen , wird uns noch
öfters zu berichten Anlaß geben . Ter mittlere Theil
des großen Contincnts , um dessen Erforschung sich
eine Reihe berühmter Männer aller Nationen ver¬
dient gemacht haben , wird in ungeheuren Strecken
als das reichste urwüchsiste Land geschildert , das
schon von verschiedenen Nationen , sogar auch von
den Deutschen , als passendes Cvlonisatioiisvbjekt ins
Auge gefaßt wird , lieber dieses Land wirv Ziehe
Jnserateutheil ) Herr Helfer Ströle  am 25 . ds.
<Feiertag Maria Verk .) einen Vortrag halten , auf
den wir im Interesse unserer Leser hiemit im Voraus
besonders aufmerksam machen möchten.

Berichtigung . Den J-leischabschlag im letzten Blatte betrei
send haben wir ergänzend zn bemerken, " das ; auch Metzger Kopp
unter der Mehrzahl seiner Kollegen hätte gena ^ it werden sollen.

Von Walddorf  wird unS mwgcthcilt , daß
der dort so schnell gestorbene ic. Zink von Oberthal-
heim nicht gesund , sondern sehr entkräftet daselbst
angekommeu feie , und da seine Heimatgemeindc , vvn
seinem Ableben benachrichtigt , sich weigerte , die Be¬
erdigungskosten zu übernehmen , so wurden dieselben
in Walddorf durch Collektc aufgebracht . Dieses,
sowie seine Aufnahme in einem Bürgerhanse , die zahl¬
reiche Leichcnbegleitung w. sind gewiß Beweise einer
christlichen Nächstenliebe , wie sie nicht überall zu
treffen sind . Dies hat auch der kath. Geistliche vvn
Rohrdorf in der Leichenrede , welcher er die Worte
Matth . 22 , 37 — 39 zu Grunde legte , anerkannt.
Diese von christlicher Nächstenliebe durchglühte Rede
fand allgemeine Anerkennung.

Hvlzbronn,  15 . März . Mittwoch Vormittag
fiel ein fleißiger , sparsamer Bürger von hier , der
Maurer Heinrich Visel , beim Tanitenzapfensamnicln
herab und wurde todt aufgcfunden . Der Verun¬
glückte, der den Krieg 1870/71 mitmachte , hinterläßt
eine Wittwe und 2 Kinder.

Li, Rottwci  l , 18 . März . Vor der k. Straf¬
kammer hier wurde heute der Anwalt Johann Georg
Rauschenberger  von Uutcrwaldach wegen Unter¬
schlagung zu 9 Monaten Gefängnis ; , an welchen ein
Monat durch die Untersuchungshaft als abgcbüßt zu
betrachten ist, verurtheilt . Derselbe hat als Bevoll¬
mächtigter eines Ernst Gottlob Reichert  in Nord¬
amerika ein diesem von einem Oheim in Rohrdvrs
angefallenes Erbe im Betrage von 3000 M , einge¬
nommen und rechtswidrig zur Deckung eigener Ver¬
bindlichkeiten verwendet . Den Betrag zu ersetzen ist
er nicht in der Lage , da das Gantverfahren gegen
ihn eiugeleitet ist. Strafmildernd wurde übrigens
berücksichtigt, daß in diesem Gante Reichert jedenfalls
für einen erheblichen Theil seines Guthabens Befrie¬
digung erlangt . — Die von Ihnen kürzlich mitgc-
theilte Notiz , wornach hier in einer Woche in Folge
der Halsbräune 10 Todesfälle vorgekommen wären,
kann ich dahin berichtigen , daß in den letzten Wochen
nur 3 diphteritiskranke Kinder starben , von denen
jedoch nur 2 in Folge dieser  Krankheit starben,
während das dritte , nachdem es die Gefahr des Diph-
teritis -Anfalls überstanden hatte , einem hinzugetre¬
tenen Nierenleiden erlag.

In Vilshofen in Bayern wurde in dem
Sommerkeller des Bierbrauers Stockmeycr eingebro¬

chen, mehreren Lagcrfässerii die Zapfen ansgeschlagen
und etwa 3000 Eimer Bier lausen gelaffen . Der
Schaden beläuft sich auf nahezu 30,000 St . ist
ein braver , ruhiger und gefälliger Mann und der
Schurkenstreich har alles aufgeregt.

Berlin,  19 . März . Es erregt großes und
schmerzliches Aufsehen , daß der Kaiser zu seinem Ge
burtstage jeden Empfang abgesagt hat . Die Be
fürchtung wird laut , daß der Zustand desselben in
Folge des jüngsten Falles ernstlicher sei, als offiziell
zugegeben werde . Auch über den Gefuiidheilszusiand
des Prinzen Karl,  des Großvaters der Prinzeß
Heinrich der Niederlande , und noch lebenden einzigen
Bruders deS Kaisers , verlauten ungünstige Gerüchte.

Von fachmännischer Seite wird aus Szegcdin
nach hier versichert , daß ein völliger Abfluß des
Wassers sehr schwer zu bewerkstelligen sei und viel¬
leicht während des ganzen Sommers Arbeit erfordere.

Schweiz.
Zürich,  17 . März , Heute Nachmittag drang

ein vvn dem Vergolder Vögeli entlassener Arbeiter
in dessen Werkstatt , erschoß ihn und einen andern
Arbeiter und nachher sich selbst. Alle drei waren
sofort todt . Das Verbrechen hat in hiesiger Stadt
die größte Aufregung hervorgerufen.

Rußland.
Petersburg,  13 . März . Letzten Sonnrag

hat die Polizei hier eine nihilistische Druckerei und
desgl . Büchervcrlag entdeckt und es sind bei dieser
Gelegenheit 9 Offiziere gefänglich eingczogcn worden,
sämtlich der Artillerie angehörig , einer sogar von der
Garde , welche sich an diesen Umtrieben bethciligten.
Tic ganze Angelegenheit ist in der größten Stille
abgemacht worden.

Walachei.
Bukarest,  11 . März . In Folge des Aus

tretcus der Donau stehen fümmtliche an den Ufern
derselben liegende beffarabische Städte seit 2 Wochen
unter Wasser . Kilia , Reni , Wilkowo sind beinahe
zerstört . Wilkowo ist gänzlich von den Einwohnern
verlassen , welche sich in die höher gelegenen Ort¬
schaften flüchten mußten . In Ismail ist der Ufer¬
damm , welcher die Stadt vom Flusse trennt , von
den tobenden Flnthen durchrissen und die Mehrzahl
der Häuser zerstört worden . Der Jammer der Be¬
völkerung hat seinen Höhepunkt erreicht , indem Tau¬
sende von Personen brod - und obdachlos unter freiem
Himmel campiren . In Rem ist die Eisenbahn -Cvm-
munication unterbrochen und ein Theil der Einwohner
hat die Wohnsitze verlassen.

Nagold . Die „ Allgemeine Versorgungs - An¬
stalt im iproßhcrzogthüm Baden zn Karlsruhe  ver¬
öffentlicht in heutiger Nummer die vorläufigen Geschäftsresultate
des Jahres 1878 . Wir erlauben uns , die vcrchrlicheu Leser
auf die außerordentlich günstigen Ergebnisse dieses in jeder Be¬
ziehung soliden und alten , jedoch mit zeitgemäßen neuen Ein¬
richtungen ausgestatteten Instituts — welches auch mehrfach
von höchsten Staatsbehörden und größeren Korporationen ihren
Beamten und Mitgliedern zur Benüßung empfohlen ist auf¬
merksam zu machen.

Theater amüsant . In der am Donnerstag ge¬
gebenen Vorstellung hat Herr Steinmetz seinem Na¬
men als berühmter Magiker und Physiker alle Ehre
gemacht . Mit spannender Aufmerksamkeit verfolgte
das Publikum jedes Experiment und zeigte sich im
vollsten Maße befriedigt . Die Nebclbildcr u . Chro-
matropen , die dem Äuge wirklich etwas Köstliches
und Erhebend , bieten , fanden auch den ungetheilte-
sten Beifall . Da nur noch zwei Vorstellungen ge¬
geben werden , so möchten wir deren Besuch Jeder¬
mann bestens empfehlen.



SliMgcmeindc Nagold.
Nadei-Ltammlivl;-

Berkauf
dNittwoch den 26 . NAirz

aus der Abtheilnug Hinterer Wolfsberg:
707 Stück Langholz 1>- Hl - und II ' .

Elassc,
167, St . Klotzholz 1. >1. u . lll . Elasse.

Das Stammholz ztheils Nothtannen,
tkeils Forchen ! kommt tkeils ciuzel » ,
theils in größeren und kleineren Losen
zur Versteigerung . Zusammenkunft
Morgen -:' 0 lihr am untern Trans des
Wolisberg dei der Kleemeisterei.

(Kemeinderath.

Iagd -BerMchtung.
Tie Gcmeindejagd ^

wird am Dienstag den D
27, . März d . I . . Vor . -H
mittag -:- 10 Hör,
hiesigemRathhansealif - ^
weitere 0 Jahre ver
parln : : .

Schilltheii '.enamt.
Gilling e r.

Amtliche und Pribat -Bekarmtmachnugeu.
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Karl Mlomm , Hlagold.
Vö a r t l>.

ÄanSel-
Bersteigerurrg.

Die kiesige Cöemeinde Kat iunerkalk
lLtrer -:- einen starken Kandel , ungesäkr
100 Meter lang , kerstellen ,;u lassen.

Tie t' ll' streichs -Verkandlung findet
a :u Tien -: tag den 2ä . Viän d . I -: . ,

Oiachmitlag -:- 1 Uhr,
aus dein Natkkau -: dakier statt,

tliekkaker kig 'gi sind «ungeladen.
Ten 1-ö . tOlärt 187 !>.

Tckultkeißeuamr . T ü r r.

T k e r tl >al k e i m , TA . Nagold.

Bekamrtmachilng.
Turrk Veirhltts ; der bürgerlichen Cvl-

legieu iil ein MnnllvttuffätttzkU aus
einen Zeitraum von 0 Iakren kier aus-
'gistclieu.

Bewerler kig -gi sind aui
Vioutag den 24 . d . V «l -:-. ,

Mittag -:- I Uhr.
aus kiesige -:- Nachhall -:- mit der Bemew
kung eingeladen , das ; derjenige den Vor¬
zug erkält , welcher ein beglaubigtes
Zeugniß über seine ss-ähigkeir Nachweisen
kann.

Ten >7 . März 1879.
Lchultkeißenamt.

2 ch m i d e r.

U u g o 1 d.

OkUtzrdk-VkrM
Ticnstag den 25. ds.,

Feiertag Mariä Verkündigung ' .
Nachmittags4 Uhr,

im Hirschsaal.
Vortrag von Herrn Helfer Ztröle

über«

die tteuestc» Erttdeckurrgen in
Afrika,

wozu Hederilialin freundlich cingeladcn
ist vom Ausschuß.

ll n t e r j e t t i n g e n.

81) Ltr. Heu und Oehmd,
5)0 Ctr. Dinkel- und Ha¬

lmstroh
verkauft

M . Testerle,  Adlerwirth.

klia g o l d.

Vergebung von Zinnncr-
Arbeiten.

Die zur chrvaiiuug einer neuen Tcheuer
für Gottlob Grüninger,  Tekonomen
Kier , erforderliche Zimmerarbeit , im
Kostenvoranschlag von 2200 4 (. , wird

am Mittwoch den 26 . d . :0 «t -:-.,
sltachmittag -:- 4 Uhr,

im Gascha » -:- z. Engel hier im Wege
der schriftlichen Submission vergeben,
wozu tüchtige Zimmermeister mit dem
Bemerken eingeladen werden , daß Pläne,
Kostenvoranschlag und Akkordsbcdiiigun-
gen auf dem Bureau de -, Unterzeichneten
zur Einsicht ansliegen.

Unbekannte Meister haben ihren Ts-
serten amtlich beglaubigte Vermögen -:—
und Fähigkeits - Zeugnisse , ersterc ans
neliester Zeit , beiznschließen.

Ten 20 . März 1879.
A . A . :

Ehr . Schuster,
Werknicister.

Ter

StlMUMld - BmMM lht-

Vcrcm
hält am

Ticnstag den 25 . Mürz d . I .,
Nachmittags Vsl Uhr,

seine erste Versammlung in Unterset-
ikttgerr im Gasthof zum „ Hirsch " .

4. a g c s - T r d n u n g:
Rcchnnngsablegnng des Kassiers:
Erörterung der Frage , ist der Roth-

schwanz den Bienen schädlich oder nicht?
Vortrag des Hrn . Schulmeister Schlack

über den Nutzen und Vortheil der
Bienenzucht und worin diese bestehen.

Die verehelichen Mitglieder sowohl
als auch alle Bienenzüchter werden hiezu
eiiigeladen.

Gündringen,  16 . Mürz 1879.
Vorstand.

dl a g 0 l d.

Kiiftr-LchrliW-Gksiuh.
Einen kräftigen Knaben , der das

Küferhandwcrk erlernen will , nimmt
unter billigen Bedingungen an

Küfer Koch.

S i m m ersfcld,
Tberamts Nagold.

Liegenschafts-
Verkauf.

Tie Wittwe des

Schultheißen Johannes W aideli  ch
ist gesonnen , ihre sämtliche lUegenschatt
zn verkaufen , welche besteht:

auf Markung Simmersfeld:
Gebäude:

1 i« 89 IN Ein zweislockiges Wohn¬
haus und Scheuer unter
einem Dach , gut ' gebaut,
nebst Hofraum,

18 7» in GraS - , Baum - und Gemüse-
garten beim Hans,

9 a 81 1» GraSgarten in der Nähe des
Hauses.

Acckcr:
19 a 68 in im Tstcrlchen,
59 a 4 :) in im Osterlchen,
1 ka 1 Ar 63 in im Fuchskrenz,

85 Ar 91 in im Stnttacker in der

Nähe des HanseS : ferner:
Wiesen,

M a r kung  Be u r e n:
30 und noch etliche Ar im Kaiscrthäle.

Wald:
18 a 95 in im Osterlehcn:

Nc arkung Tberwci  1 er:
circa 1 Ka im Oberweiler Hardt.

Die Liegenschaft ist in gutem Zustand
und wird parcellenweise oder im Gan¬
zen , je nachdem sich Liebhaber zeigen , zum
Verkauf «gebracht . Verkaufsbedingungen,
4 Jahreszieler und etwas baar , sind
billig gestellt . Sollte kein annehmbarer
Preis erzielt werden , so wird solches
nach Umständen auf einige Jahre zu
verpachten gesucht werden.

Liebhaber sind auf
Mittwoch den 26 . März 1879,

Nachmittags 1 Uhr,
auf das Nathhaus hier freundlichst ein¬
geladen.

Den 15 . März 1879.

N a g 0 l d.
Ein neues

G ü l l e n s « ß,
20z Eimer haltend , verkauft

Küfer Koch.

Ghltittgei » bci Hüblingen.

Pferde-Verkaus.
Wegen Entbehrlichkeit

setze ich meine 5 Pferde,
4 Weiß - und 1 Rvth-
schimmel , dem Verkaufe

ans . Dieselben sind theils schweren,
tkeils halbschwcren Schlags und vor¬
züglich im Zug . Dabei können Geschirre
und Flihrwagei ! mit erworben werden.

Liebhaber können die Pferde täglich
in Benützung sehen und finden Gele¬
genheit zu billigem Kauie.

Bauunternehmer
Gottlob Kchmeitzev.

!!Avis jm Damen!!
Den geehrteit Damen von Ua-

gold und Umgegend empfehle Nets
bestens mein Commisstsnslagev
fertiger Haararbeiten aller Art,
Friftrmolle in allen Farben , vollstän¬
dig settrein . Ueparatnre « nnd
Färben von blond bis anderst
schmor ; unter Garantie der Haltbar¬
keit , sowie mich non ansgegangenen
Haaren werden schnellstens besorgt
durch

Fr . Lrrra Gramer , Modistin.

Damenhaare werden gekauft und die
höchsten Preise bezahlt durch

Obige.

N a g v l d.
Für bevorstehende Verbrauchszeit em¬

pfehle ich mich zur Besorgung von

Tapeten,
md liegen bei mir einige Musterkarten
>er neuesten geschmackvollsten Dessins
u geneigter Einsicht auf . Das Tape-
iercn selbst besorge ich billigst.

In Kinderwagen,
Rouleaux,
Teppichen,

Dachshäuten
habe ich mein Lager

_ _ ' neu sortirt und em¬

pfehle solche bei großer Auswahl zu den
billigsten Preisen.

Z . R -inäeriLLSolil,
Sattler und Tapezier.



Zur Feier des Geburtsfestes Sr . Maj.
des Kaisers Wilhelm

werden sämtliche Patrioten , denen die Jahre 1870D1 noch nicht
ganz ano dein Gedächtnisse gekommen sind , aus heute Samstag
Abend 8 Uhr in den Gasthof zum Hirsch eingeladen.

Zugleich wird die Einwohnerschaft ersucht , zur Feier des Ta¬
ges die Häuser zu beflaggen.

Vorstand des Museums : Sannwald.
Vorstand des Liederkranzes : Gaust.
Vorstand des Militär - und Vetcranen -Vereins : Acker.
Commandant der Feuerwehr : Chr . Schuster.

A esch äfts - Meö ernahme.
De -' von ,L»errn W . Mvrlok gier gekaufte , gemischte Waren -Geschäft habe

ich nun eröffnet und mein Lager vollständig neu eingerichtet.
Ich empfehle insbesondere Ellenmoren in geschmackvoller Auswahl:

ferner I G,rß - X- Klerneitenmnren aller Art , Spezerei , Cigarren und
Tabake , Knustmehl in nnr bester Lvrte, zu billigen Preisen.

Die DV . Landwirthe mache ich noch ganz besonders auf meine

Sämereien
auimerkiam und Hai Abnehmer Gelegenheit , dem Reinigen auf meiner Hohen-
htimcr Scidcpiltzlttnschinc anwesend zu fein , um sich in der Zweckmäßigkeit zu
überzeugen.

Geputzte größere Mucker nach auswärts unter billigster Berechnung.
Achtungsvollst

Lrüssrliod vkutsede kost.

li (uäcl 6 ttl 8 oh 6 t l. !o ^ c!.

KXLl ' ^ oköiii. Nsstkii.

kL 88 Lß 6 VMÜ « llMll 8ivb LU

die Mroetion cke« Xoräckeulsvlren lllovck in Kreme « oder an deren

General -Agent für Württemberg
,Iost8. koutintztzr in 81nttSitrt

und dessen Agenten
Oottlob 8<;I>inick in XnAvIä,
.lob . E. Koller in ^ llenslrri ^.

Kaiserlich Dentsche Post.

kLlesttzttststl ' t - ^ 6tion -6r086ll86stÄtt.

Direkte Deutsche Post-Damfschifffahrt
ltzOös zwischen

«Lüilövkk - « klV 7 ML!
Durch - Passagen nach alten Plätzen der Bereinigten

Staaten.

Abfahrt von Hambnrg jeden Mittmoch , Morgens . s
Nähere Auskunft wegen Fracht und Passage crtheilt der General Bevollmächtigte

1l1KU8t kolttzn, ^Vm. NiIioiV Xaeiitl.,
HumburK , ^ ctmiralitätstrasss ZZ/Ü4.

Hl sowie die General - Repräsentanz für Württemberg:

, li»I in Stnttsart
DA und dessen Vertreter:

^ Verw .-Aktuar 6 . >V . IVnrsl , in Nagold.

AoIlvM 'scdk Lru 8t-öollboll 8
I>ro l ' mjuet 50

1>io un 88 or <>r<lontliolio Vortzreitnn ^ ckiose« Ilausnüttols lmt eino otzvii-
80 ^ro880 Xuül ölinlielior ? rüpurato al» Xaolnrlunor üorvorAoruton , evoletio
siob niolit onttzlücksn, Vorpucchnng, lürrlio nnck Iltibotto in tünsolieiulor IVsiss
bor/.nstollon . I) io IRgnoto «los äoüten 8to>levoiü'«elmn bHii 'itznto» rrsKsa
äon vollem Xainan «I0.8 k'Rtzriüanton uncl lionn/.oioünon 8iaü <lio Vorüanls-
stslltzn «lnreli ans^olonüo üirinem-Mlülclor.

bessrgi von

k « psc » i. liiik.
Auf kommendes Frühjahr und koasirmntion erlaube ich

mir, mein Lager in Fist- und Seidehüten neuester Faeon zu
empfehlen. Reparaturen von Hüten werden schnell nnd billigst

Hustav Scheck, Hutimchcr,
wohnhaft an der Freudeustädter Straße.

Fm VN
kst.

liefern wir die vorzüglichste und leistungsfähigste Häckselma-
s schine „ llxeeutriee " mit 32 Centni . breiter , Ms Centm.

hoher Schnittfläche , 110 Centm . hohem Schwungrad unter

^Garantie und Probezeit . Radcnanslesc - Maschinen,
Schrotmühlen u . s. w . lülliigst . — Agenten erwünscht-

NavtÄi 'tli Eie ., lltwolimmsnbiM, lüirrnsttiiit ü. ll.

Nagold.
Ueber komurendes Früh-

ljahr und Sommer erlaubt!
>sich der Unterzeichnete billigst!

zu empfehlen:
-schöne Kinderhütchen , L -attel-
Pragen , Manschetten , Hemd-
^Einsätze , Bett -Einsätze , Un-
sterröcke sür Kinder und,
^Damen , farbige Schürze,,
.Leibschürze für Kinder von,
«Zeug und Leder , schwarze,
,Orlean -Schürze für Damen,,
, farbige Hemden mit Kragen,,
, Cravatten und Schlipse,,
, Hemdkragen , Kinderkittelen,,
-weiß und farbig , Sacktücher,
«glatt und gestickt , Corsette,
«und noch vieles andere , und,
«bittet um gefällige Abnahme . .

Bortemnacher Nisch.

s>« a g v l d.
Vorzügliche

Ostooolaäo,
LruoIi -Otio6olÄcl6,
garantirt rein Caaao 6t Xneker,
Oaoao -kulvor,
Oaoao,

grünen und schwarzen
1 st 6 6

flmperirrl nnck 8onvboiiK)
enipfichtt -

Heinrich Gautz , Conbüvr.

Petroleum (Erdöl),
das /̂s Liter 14

empfiehlt
Louis Schnaith,

.Üunstmehlniedertage.
Daselbst

gute Säcke
per Stück 50 H.

Pt agvl  d.

Aleelamen,
dreiblättrige » und ewigen,

in schönster Qualität , bestens gereinigt
und seidesrei , sowie

Esparsette und SautlMen
empfiehlt zu billigsten Preisen

Heinrich Müller.

Tapetenmusterkarte.
Meine so beliebt gewordene Tapeten¬

musterkarte ist , mit den neuesten Dessins
ausgestattet «zum Tapezieren der Wände
und des Plafond ) wieder angekommen.

Ebenso empfehle eine große Auswahl:
Kinbrrrvage « , Sopha,

Wotl -Matratzen , Reise -Artikel,
Rouleaux , Gallerien und Ro¬
setten in Gold und Braun :e.

Zugleich halte mich auf alle in mein
Fach einschlagenden Arbeiten bestens
empfohlen.

Karl Hölzle,
Sattler L Tapezier.

N a g 0 t d.

llleesLmen,
dreiblättrigen L ewigen , von Seide ge¬
reinigt , prima Ware:

empfiehlt bestens
0 oltlost Xiioäol.

dt ag 0 t d.
Einige Säcke sehr gute

Kartoffeln
verkauft

I . Stottete , jr.

Uogolb.

Hn^ s. 83 AlM?8K
in schönster Ware empfiehlt

6 . 0 . Itrni8oi ' .



Newymker„Germania, Lebens-Bcrsicherungs-Gefellschaft".
Europäische Abtheilung, Leipziger Plaz 12, im eigeneil Hause iu Berlin.^peeinl -VeiVVUltnNKB-ttntll t Eä. Frßr. o. ll. Ke,,ät. 1». Karät. K. Marciise,t'ür lüniopn : ^ De. Fr. Kapg, Kerm. Kose, ttöneral-Uiröctor.

Grund- Eigenthum in Berlin : Mark 1,053,000.
Depositum in Deutschland: „ 1,347,000.

Actiua iu Europa : Mark 2,400,000.Aktiva am 1. Januar>67!» . . 35,738,809. ;»4. Uevurehrung der Aktiva in 1878 cF. 1,304,694.Keiner Ueberfchrrtz zu Gunsten der Jährliches Ginkanrine« . . . . „ 8,000,000.Versicherten . 4,620,312. 91.
Uerstcherungrn in Kraft . . . . 19,353 Policen für cIL 136,812,868.davon in Gnrvpa .6,616 . „ „ „ 32,140.306.Neben der Sichertzeit, welche die genaue ^ taats -Controie iu Amerika und der blühende Zustand der Gesellschast selbst gewährleistet, redueirt die hohe, durchaus sichere Verzinsung der Capitalien und die Rückgabe des ganzenUtberschttsscs au die Versicherten die Netto-Kosten der Versicherung sür Jeden aus das möglichste Minimum. Di'viden-deu-Vertheiluug schon zwei Jahre nach Empfang der Prämien.Nähere Auskunft ertheileu

der General- Agent für Württemberg:Länurä ^cliu rnuliioi- in der Bezirks-Agent:
II'. lillll . IbiöiMt ' in

Atlsn,
welche an Beschwerden der Ath-
mungs -Organe , Brust oder Lungeleiden , kann da - iUustrirte Buch:

Die Brust- uuv
Lungenkrankljeiten

mit Recht als ein bewährter Lath-
yeber empfohlen werden . Die in
diesem varMt . Buche*) enthaltenen
Rathschläge beruhen auf langjähr.
Erfahrungen , find leicht zubefolgrn
und haben sehr vielen Leidenden die
ersehnte Heilung selbst da noch
verschafft , wo jede Hoffnung auf-
gegeben war ; versäume daher
Niemand , sich rechtzeitig dasselbe
anzufchasfen . Ausführlicher Pro¬
spekt gratis und franco durch Th.

Hsheuleitner , Leipzig und Lasel.

<L6;

L ^ ^

Z 8-Z

S-rAA

Wildbc  r g.
louutag den 23. Mürz

hei

Metze lsuppe

Rothfnß  z . Traube.
N agol  d.

Gut ciugebrachtcs ,»Wiesenhcuä.-Ohmd
hat zu verkaufen

Ehr. Purkhardt,  Mezger.
N a g o l d.

ÄMMkNUklM Gkkslt,
sehr schön, zur Saat tauglich, verknust

Moser,  Bäcker.

»rechte

vor¬
züglichste-

Hustenmittel für
Erwachsene u . Kinder.

L Flasche 1 M ., 1»/, u . 3 M.^Hrader̂Feverba^ Ltvtto.

Nagold.

Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt sein gut sor-

tirtcs Lager in Kappen, Hosenträgernund Bandagen zu dcu billigsten Preisen.
U. dottl . (ei' 088 inann,

Sccklcr und Kappemnacher,
wohnhaft im Gasthaus z. Engel.

Nagold.
Dm HH. Oeconomen empfiehlt

Wagenfettl
iu Schachtelnü 1 und 2 Pfd., in Kü¬
beln beliebiger Größe von 10 Pfd. an
zu den billigsten Preisen

Gottlob Schmid.

volle Meine so beliebt gewordene, nicht dvrchfrchtig , aber wirklich geha,t-

Ueliemll als vorzüglich anerkannte

Mniversill'-Mpcerin-Seife
empfehle sür Jedermann als mildeste, billigste und sür die Gesundheit der Haut
zuträglichste Waschseife per Stück lö , 20 und 30 L . Unentbehrlich MMMnfchen fnr Kinder . Fabrik von H. P. Beyschlag, Augsburg.Alleinige SHederlage bei

(1. u . ^111861- in
N a g o l d.

Samstag den 22. März

bei

MetzelMvpe

Ehr. Hetzer.

'leelliiiouiu Zlittnoickn
/(L-uUiseiu)—IIOberolkAebgeliuIe

/vir Vssekinen- Ingenieure uack/tVeekmelzIee. Vorunterriobt frei. '
//

N a g v l d.
Mehrere Wagen zweijährigenCompost

hat zu verkaufen: wer? sagt
die Redaktion.

Nt iudersba  ch.
Am Samstag den 22. März,

Vormittags 10 Uhr,
verkaufe ich an den Meistbietenden

22 Mutterschafe
mit 22 Lämmern und eine
nähige Kalbin , wozu ich
Liebhaber entlade.

Fr . Henne,  Hirschwirth.
G ü l t 1i n g eu.200 Mark

Pflcgschaftsgeld liegen ge¬
gen gesetzliche Sicherheit zum
Ausleihen parat bei dem Pfleger

RathsschreiberW idma n n.
9t a g o l d.

Ungefähr 40 Ctr. ewigesKlee- L Wieseuhe«
hat zu verkaufen

Christian Wagner,
Schuhmacher.

E b h a n scn.
Einen geordneten Knaben nimmt als

Schnhnmcherlehrling
unter billigen Bedingungen an

Chr. Fr . Ottmar.
Haiter  b a ch.

Esparsette, Luzerner und
rother Kleesamen

in nur guter keimfähiger Waare em¬
pfiehlt zu billigen Preisen

C. G. Gutekun st

ff.gelb.Zava-Cafsee,
nähme, empfiehlt

Heinrich Hein, Hamburg.
9t agvl  d.

Anzeige.
^Nächsten Montag den 24. und Dien¬

stag den 25. ds. schlage ich Magsammfür Kunden.
Fr. Rcntschler.

Nach der Confirmation kann ein or¬
dentlicher junger Mensch als

MMerlehrling
in einer gangbaren Kundenmühle, ver¬
bunden mit Sägmühle , in die Lehre
treten. Nähere Auskunft zu ertheilen
hat die Güte

Herr O.A.-Geometer Stahl
in Uagvld.

Für die HH.Lehrer!
Die Rechenbücher vvn Guth und die

von Schönmann und Scheu sind in
neuester Auslage vorrüthig in der

G. W. Zaiser 'scheu Buchh.

Nagold.Gartensamen-
Empfehlnng.

Bei der heramiahendcn Ge-
brauchszeit von Gemüse- uiid̂ MA'
Gartensamen erlaube ich mirWlWWd
solchen in bester Ware und in den ver¬
schiedensten Arten bestens zu empfehlen.

Seifensieder Gauß,
Wittwe.

Als durch ihre vortreffliche Dualität
beliebte Toiietteartikel können, anläßlich
des soeben erfolgten Eintreffens neuer
Zusendungen, in empfehlende Erinnerung
gebracht werden:

Italienische Kmg-Fkik
des Kgotliefter« K. Kperali iu Lolli (Lom¬
bardei) ,in versiegelten Päckchenü. 25
und 50 .Ff.

MV " IN,i-:iwc-!> Döpöt für Ua-
gsld bei_ G . M . Iaifev.

9ca g o l d.
Dienstag den 25.

März.
Mittags l Uhr,

verkauft

2 fette Kalbinne«
Bierbrauer 9Na n rer.

Magd-Gesuch.
Ein jüngeres Mädchen, welches in

Stall - und Feldgeschästenerfahren ist,
suche ich ans Georgii.

Fr. 9cen t schl er,
Sägmühlebcsitzcr.

2ca g o l d.
Ein Qnanknin gutes

Malz,
Preis billig, ist auf Lager bei

Bierbrauer Sautter 's
Wittwe.

- Mitttzl ' illllllRlllt.
Sonntag den 23. MärzvorletzteVorstellmm.
Montag den 24. Mär;
letzte Vorstellung:KriegLTram Older.

Anfang 8 Uhe.
Achtungsvollst

Aloys Steinmetz.

Backsteinkäse, SA
Schlveizerkäfe,»«««.
empfiehlt

Gotttvb Schmid.
L8. Den HH. Wirtheil empfehle ich

Backsteinkäse, bester Qualität , in Kist-
chen vvn 20—30 Pfd. zu den billigsten
Tagespreisen.

Der Obige.

Vorladungen in Gantsachen.
ObcramtsgcrichtJ-rcudcnstadt. Jakob Keinatlf

Mrhthändlcr in Freudenstadt. Tagfahrtden 5. Juni 1879.
Oberamtsgcricht Hrrrcnberg. Blatthäns Eg e-

ler,  Bauer in Altinge» und dessen Ehefrau
Theresia geb. Ulrich. Tagfahrt den 9.
Juni 1879.

Oberamtsgericht Horb . Hermann Blattma¬
cher , Kaiserwirth in Horb . Tagfahrt den
8. Juni 1879.

Frucht - Preise.
Altenstaig,  den 19. März 1879.Neuer Dinkel

Haber
Gerste
Bohnen
Weizen
Roggen
Linsen-Gerst

6 60
6 60

10 25
9 50

6 52
6 53
8 80
7 50
9 93
9 29
8 —

6 20
6 50

9 10
9 —

Gestorben:
Den 20. März : Christiane Friederike

Rosine Kübler,  ledig , 66 Jahre , 11
Monate , 23 Tage alt. Beerd. den
22. März , Nachmittags2 Uhr. Den
21. März : (Unglücksfall) Will). Friedr.
Freithaler,  ledig , 86 Jahre alt.
Beerd. den 23 März, Nachmittags.

BcraMworlllü er Redakteur: Stcinwandci in Nagold. — Druck n id Vertag oer G. W. Zaiser ' iche.l Bn HH andlung in Nagold.
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